
Öffentliche Bekanntmachung: 
Aufstellung des Bebauungsplans 
„Ulmer Steigesch II“
1. Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen hat am 08.12.2014
in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Absatz 1 BauGB
beschlossen, den Bebauungsplan „Ulmer Steigesch II“ und die
örtlichen Bauvorschriften „Ulmer Steigesch II“ aufzustellen und
eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Absatz 1
BauGB durchzuführen.

2. Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans erstreckt
sich auf den im Lageplan umrandeten Bereich. Der Planbereich
erfasst mit dem Flst. Nr. 919 eine Fläche von 8904 m².

3. Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für eine Wohnbebauung geschaf-
fen werden, nachdem fast alle Wohnbaugrundstücke in Wart-
hausen vergeben sind und die Nachfrage nach Grundstücken
für eine Wohnbebauung in der Gesamtgemeinde Warthausen
anhaltend hoch ist, wird mit dem Bebauungsplan „Ulmer Stei-
gesch II“ ein Potential für den örtlichen Bedarf zur Verfügung
gestellt.

4. Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung
wird der Öffentlichkeit hiermit Gelegenheit gegeben, sich in der
Zeit vom 19.01.2015 bis einschließlich 20.02.2015 im Rathaus
Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
während der üblichen Öffnungszeiten über die Planung zu infor-
mieren. Dabei wird Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörte-
rung der Planung gegeben. Anregungen können in dieser Zeit
schriftlich, oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Darüber
hinaus besteht die Möglichkeit, innerhalb des vorgenannten
Zeitraumes mit der Hauptamtsleiterin (Frau Kästle, Tel. 07351-
5093-13) einen Gesprächstermin zu vereinbaren.

Warthausen, 09.01.2015
Wolfgang Jautz, Bürgermeister

Wasserablesung 2014
Haben Sie uns Ihren Zählerstand schon mitgeteilt?
Die Abgabe der Mitteilung wird bis zum 16.01.2015 erbeten.
Nach dem Mitteilungstermin werden die Zählerstände geschätzt
und dementsprechend die Gebührenbescheide erstellt.
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Amtliche Bekanntmachungen

Baugebiet „Ulmer Steigesch II“, Oberhöfen
Führung einer Interessentenliste 
Um nach dem Verkauf fast aller Bauplätze im Wohngebiet
„Schlossgut II“ in Warthausen weiterhin attraktive Bauplätze
bereit zu stellen, hat der Gemeinderat am 08.12.2014 den Auf-
stellungsbeschluss für das Wohngebiet „Ulmer Steigesch II“,
Oberhöfen, gefasst.
In diesem Zusammenhang wurde beschlossen, dass ab Mon-
tag, 12.01.2015 eine Interessentenliste geführt wird. Eine
Vergabe der Bauplätze erfolgt nur an Einheimische (Haupt-
wohnsitz oder Geschäftssitz liegt seit mindestens drei Mona-
ten in Warthausen oder der frühere Hauptwohnsitz war für
mindestens fünf Jahre in Warthausen). Bei Interesse können
sich diese schriftlich unter Angabe ihrer Kontaktdaten bei der
Gemeindeverwaltung, Frau Bundschu, E-Mail: gemein-
de@warthausen.de, Fax: 50 93 23 oder per Post melden.



Öffentliche Bekanntmachung über 
die Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2015
1. Steuerfestsetzung
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2015
keinen schriftlichen Grundsteuerbescheid erhalten, da die glei-
che Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten ist, wird aufgrund
von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes die Grundsteuer für
das Kalenderjahr 2015 in derselben Höhe wie für das Jahr 2014
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Soweit Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steuer-
pflicht eintreten, ergeht ein entsprechender schriftlicher Grund-
steuerbescheid.

2. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Festsetzung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgermeis-
teramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthau-
sen, Widerspruch erhoben werden.

Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2015
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmi-
na Brenner, bittet rund 48 000 Haushalte in Baden-Württemberg
um Unterstützung
Am 5. Januar 2015 starten in Baden-Württemberg, wie auch in
ganz Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2015. Der
Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei
1 Prozent aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird.
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusge-
setz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenzie-
hung Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch
ein mathematisches Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden
wohnen, sind auskunftspflichtig und werden innerhalb von fünf

aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal befragt. Die vom
Gesetzgeber angeordnete Auskunftspflicht dient dazu, mit dem
Mikrozensus repräsentative und aktuelle statistische Informatio-
nen bereitzustellen. Der Mikrozensus wird unterjährig durchge-
führt. Das heißt, der Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haus-
halten wird gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jah-
res verteilt. Somit werden in Baden-Württemberg pro Woche
rund 920 Haushalte von den Interviewern des Statistischen Lan-
desamtes befragt. Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf
die Woche vor dem Interview. 
Die Interviewerinnen und Interviewer, die die Mikrozensusbefra-
gung durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflich-
tet. Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich
bei den Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung
auch Informationsmaterial über die Erhebung sowie das Mikro-
zensusgesetz. Sie weisen sich mit einem Interviewerausweis
des Statistischen Landesamtes aus. Die Befragung wird mit
einem Laptop durchgeführt. Der Einsatz der Laptops erleichtert
Befragten und Interviewern die Arbeit bei der Erhebung und
dient der Beschleunigung der Datenaufbereitung im Statisti-
schen Landesamt. Neben der mündlichen Beantwortung der
Fragen gegenüber einem Interviewer, die für die Haushalte am
wenigsten zeitaufwendig ist, besteht zudem die Möglichkeit, den
Erhebungsbogen selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im
Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu
aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbei-
tet. 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina
Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstüt-
zung: „Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es not-
wendig, dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte die
Fragen des Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte von älte-
ren Personen oder Rentnern sind dabei genauso wichtig wie die
Angaben von Angestellten, Selbstständigen, Studenten oder
Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, einzelne für die Erhebung
ausgewählte Personen von der Befragung zu befreien.“ Um qua-
litativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber
die meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt (§ 7 Mikro-
zensusgesetz). Das Statistische Landesamt bittet jedoch darum,
auch die freiwilligen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwal-
tung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte
Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle Informationsquelle über
die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Fami-
lien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und
die Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Fast 257 000 Baden-Würt-
temberger in Lehre und Ausbildung tätig“, „Ein Fünftel der Senio-
rinnen von erhöhtem Armutsrisiko betroffen“, „Ein Drittel der jun-
gen Menschen mit Migrationshintergrund mit Hauptschulab-
schluss“ oder „Berufliche Qualifikation: Junge Akademikerinnen
auf dem Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozen-
sus. 
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden
vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausge-
wählte Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de
zur Verfügung.  
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Spruch des Monats

Achtsamkeit ist das Licht, 
das uns den Weg weist,

das uns Einsicht, Erwachen, 
Mitgefühl und Liebe schenkt. 

Thich Nhat Hanh

Anmeldung
für die vier Kindertagesstätten 

und die Kinderkrippe in Warthausen
zum Kindergartenjahr 2015/16

Wir möchten Sie hiermit recht herzlich zum Anmelde- und
Informationstag für alle Kindergarten- und Krippenkinder der
Gemeinde Warthausen am

Mittwoch, dem 14. Januar 2015
von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

im Rathaus Warthausen, Sitzungssaal
einladen.
In der Kinderkrippe können Kinder ab dem
vollendeten 1. Lebensjahr aufgenommen
werden.
Die Kinderkrippe bietet Platz für 20 Kin-
der unter drei Jahren.
In den vier Kindergärten werden Kinder
ab dem vollendeten 2. Lebensjahr aufgenommen, wobei die
Anzahl der Betreuungsplätze im jeweiligen Kindergarten ent-
scheidend ist. Die Zuteilung innerhalb Warthausens erfolgt
nicht nach Gebietseinteilung, sondern nach vorhandenen
freien Betreuungsplätzen. 
Sie können sich über die verschiedenen Angebotsformen
und die Elternbeiträge der einzelnen Einrichtungen informie-
ren und Ihren jeweiligen Bedarf angeben. 
Wir bitten Sie, die Möglichkeit des Anmeldetages zu nutzen, 
damit Ihre Wünsche entsprechend berücksichtigt werden
können.



Herzlichen Dank für die Erfüllung der
„Wunschbaum-Wünsche“ 
Bereits nach wenigen Stunden waren die „Wunschbaum-Sterne“
im Rathaus vergriffen. Vor Weihnachten waren Familien, die sich
aus finanziellen Gründen schwer tun, den eigenen Kindern
Geschenke zu kaufen, aufgerufen, sich an der Wunschbaum-
Aktion der Gemeinde Warthausen zu beteiligen. Insgesamt
wurden 29 Kinder aus der Gemeinde mit einem „besonderen“
Geschenk glücklich gemacht. Ein ganz großes Vergelt´s Gott an
die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Warthausen, die
diese Aktion und die „Strahle-Augen“ der Kinder erst möglich
gemacht haben. Gerne in diesem Jahr wieder! 

Fundtier Tierschutzverein Biberach
Am 29.12.2014 wurde eine schwarz-weiße Katze ins
Tierheim Biberach aufgenommen, die in Warthausen
gefunden wurde. 
Weitere Infos unter Tel. 07351/506700.

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 09.01.2015
Jugendfeuerwehr
Probe um 18:00 Uhr. Beginn: 18:15 Uhr.

Landratsamt Biberach
Abfallwirtschaft
Neue Öffnungszeiten für die Recyclingzentren
in Biberach, Laupheim und Ochsenhausen
Ab Januar gelten für die Recyclingzentren in
Biberach, Laupheim und Ochsenhausen folgende

neue Öffnungszeiten.

Recyclingzentrum Biberach:
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 17 Uhr. 
Freitag von 9 bis 18 Uhr und Samstag von 9 bis 16 Uhr.

Recyclingzentrum Ochsenhausen:
Dienstag und Mittwoch von 15 bis 17 Uhr. Donnerstag von 9 bis 11
Uhr. Freitag von 15 bis 18 Uhr sowie Samstag von 10 bis 16 Uhr.

Recyclingzentrum Laupheim:
Während der Monate Dezember bis Februar: Dienstag, Mittwoch
und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr. Freitag von 14 bis 18 Uhr
und Samstag von 9 bis 16 Uhr.

Während der Monate März bis November: Dienstag von 14 bis
17 Uhr, Mittwoch von 9 bis 17 Uhr und Donnerstag von 14 bis 17
Uhr. Freitag von 9 bis 18 Uhr sowie Samstag von 9 bis 16 Uhr.

Appfall im Landkreis Biberach
Landkreis startet MyMüll-App 
„Ab sofort steht die Abfallapp MyMüll für die Bürgerinnen und
Bürger des Landkreises Biberach zur Verfügung. MyMüll ist eine

praktische Erinnerungsapp für Müllabfuhrtermine. Die App ist gra-
tis und kann in den gängigen Stores herunter geladen werden“,
sagt Landrat Dr. Heiko Schmid zum neuen Serviceangebot.
Nach Eingabe des Ortes und der Straße werden die Nutzer
zuverlässig an die Abfuhrtermine des Restmülls, der Papierton-
ne und des Gelben Sackes erinnert. Auch für die Termine der
Grüngutabfuhr und der Problemstoffsammlungen kann die Erin-
nerungsfunktion eingestellt werden. Persönliche Daten werden
nicht erhoben.
MyMüll hilft den Nutzern bei der Suche nach den nächstgelege-
nen Recyclingzentren, Entsorgungscontainern und Grünsam-
melstellen. Via GPS ist sogar eine Navigation möglich. Da auch
die jeweiligen Öffnungszeiten hinterlegt sind, wissen die Nutzer
wann die Entsorgung möglich ist.
Für Rückfragen rund um die Abfallwirtschaft im Landkreis Biber-
ach sind die Ansprechpartner des Abfallwirtschaftsbetriebes hin-
terlegt.
So funktioniert es:
Im App Store, Play Store oder Market Place die App MyMüll
herunterladen. Ort und Straße eingeben, und los gehtʼs.

Christbaumsammlung
Am Samstag, 10. Januar 2015, findet in der Gesamtgemeinde
Warthausen die Christbaumsammlung statt.
Legen Sie bitte Ihren Christbaum gut sichtbar am Straßenrand
bis spätestens 9.00 Uhr bereit.
Eingetopfte Tannen, Grüngut und Gartenabfälle werden nicht
mitgenommen. Die Christbäume sollen nicht in Plastiksäcken
verpackt sein.
Wir weisen darauf hin, dass bei den Funkenplätzen kein
Grüngut angeliefert werden darf! Hierfür steht die Grüngut-
sammelstelle in Warthausen zur Verfügung!
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Unsere Jubilare in dieser Woche
12.01. Frau Ilse Schlichthärle

Birkenharder Straße 31
Warthausen
78. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Informationen zur Wertstofferfassung 

Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als 
Grüngutsammelplatz betrieben. Die Betreuung über-
nimmt Personal des Musikvereins Warthausen sowie 
der Firma Braig. 

Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
 Samstag, 10 – 14 Uhr 

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes 
Altholz angenommen. 
 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in: 
 

Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder 
Straße 
Birkenhard beim Sportgelände in der Burren-
straße 
Oberhöfen beim Gemeindehaus 

Verkaufsverpackungen werden über den  
Gelben Sack im Holsystem erfasst. 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfall-
fibel des Landkreises, die zusammen mit dem Ab-
fuhrkalender und einer Rolle Gelber Säcke an alle 
Haushalte verteilt wurde. HERAUSGEBER: 

Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Sven Morell, E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70, -71, -72

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum

 

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.
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11. Januar 2015 / 1. Sonntag nach Epiphanias (Erschei-
nungsfest):

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Dienstag, 13.01.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 14.01.
16.45 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 1
18.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2 
Donnerstag, 15.01.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 18. Januar 2015:

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Kinderkirche.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen und eingeladen wird zum Gottesdienst am Sonn-
tag, den 25. Januar um 9.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
zentrum: Der KIRCHENCHOR der katholischen Kirchengemein-
de wird diesen Gottesdienst mit seinem Singen musikalisch
gestalten. Darüber freuen wir uns sehr.

Hingewiesen und eingeladen wird zum SENIORENKREIS im
Januar, am Mittwoch 21. Januar. Im Mittelpunkt wird die Frage
stehen, wie kirchliche Entwicklungshilfe heute geschieht. Dazu
werden einige Beispiele kirchlichen Helfens vorgestellt. Wir
beginnen wie üblich um 14.30 Uhr. Dazu gibt es Kaffee und
Kuchen und Zeit fürs Gespräch. Wenn Sie uns einen Hinweis
geben, holen wir Sie auch gerne mit dem Pkw ab. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten zu einem kurzweiligen Nachmittag. 

Gottesdienste
Freitag, 09.01.
Pfarrkirche Warthausen
Keine Abendmesse!

Samstag, 10.01.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)

† Magdalena Ersing
† Anton Gerster
† Ernst Hertenberger
† Josef Huchler
† Alois Hummler
† Elisabeth Kopf

Sonntag, 11.01. Taufe des Herrn
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefier
11.30 Uhr Taufe von Ella Mali Gürntke und Luca Riegger
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier

Montag, 12.01.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Mittwoch, 14.01.
St. Maria Birkenhard
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Martha und Gerhard Kroll
-im Anschluss Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 15.01.
Pflegeheim Schlosspark 
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 16.01.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Nutzen Sie Ihr 
Vorschlagsrecht!
Noch bis zum 18. Januar
können Sie beim Wahlaus-
schuss Wahlvorschläge für

die Wahl der Kirchengemeinderäte einreichen. Entsprechende
Formulare liegen in der Kirche und im Pfarramt aus.
Schön wäre es, wenn der neue Kirchengemeinderat ein Spie-
gelbild der Gemeinde sein könnte. So suchen wir Frauen und
Männer aus verschiedenen Altersgruppen, die bereit sind zu
kandidieren. Auch wäre es gut, wenn die verschiedenen Grup-
pen und Kreise, die es in unserer Gemeinde gibt, im Gremium
vertreten wären. Überlegen Sie doch gemeinsam, wer Ihre
Gruppierung im Kirchengemeinderat vertreten könnte und ermu-
tigen Sie geeignete Personen zur Kandidatur! Auch Menschen,
die bisher eher distanziert zur Kirchengemeinde stehen, können
im Kirchengemeinderat wichtige Impulsgeber sein. Denken Sie
also auch an mögliche Kandidierende, die Sie bisher noch gar
nicht im Blick hatten.

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt heute, den 
9. Januar ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Wir beginnen das neue Jahr in froher Runde mit guten Gesprä-
chen.
Der Erlös ist wie immer für die Schwestern in Mbinga/Tansania

Strickkreis Warthausen
Wir treffen uns wieder ab den Dienstag, den 13. Januar um
14.00 Uhr im Heggelinhaus. 
Neue Strickerinnen sind herzlich willkommen!

Missionsprojekt
Der Strickkreis und die Nähwerkstatt hatte beim Weihnachts-
markt einen Stand mit Strickwaren, Genähtem und Weihnachts-
gebäck. Dabei wurde am Ende ein Reinerlös von 1.634 Euro.-€
zugunsten des Missionsprojekt in Tansania erzielt. Ich sage dem
ganzen Strickkreis, der Nähwerkstatt und besonders Elfriede
Embrinati, Gertrud Seitz, Annemarie Elsässer und Evelyn Bal-
dauf, die am Stand bedienten, ein herzliches Vergeltʼs Gott, des-
gleichen Herrn Embrinati, der beim Auf- und Abbau geholfen hat.

Familienwochenende zum Thema Freude
Zum einem freudigen Familienwochenende vom Freitag 6. -
Sonntag 8.03.2015 lädt der Verband Katholisches Landvolk alle
interessierten Familien und Alleinerziehende mit Kindern herz-
lich ein. Im Kloster Heiligkreuztal bei Riedlingen steht die Auf-
forderung „Freut euch“ im Zentrum. So kann das Wochenende
dazu genutzt werden, Freude in sich zu stärken und zu teilen.
Dazu werden die Christen an vielen Stellen in der Bibel aufge-
fordert, wo es beispielsweise heißt: „Freut euch im Herrn zu
jeder Zeit! Noch einmal sage ich: Freut euch!“ Und auch Papst
Franziskus wird nicht müde, dazu aufzufordern, als Christen
lebendig, aktiv und freudig zu sein. 
Leitung: Susanne Riedel-Zellerl, Wolfgang Schleicher
Kosten: Erwachsene € 120,- Kinder € 40,- 

drittes und weitere Kinder sind frei.
Landvolkmitglieder erhalten € 20,- Ermäßigung. 
Teilnehmerzahl begrenzt.
Anmeldung notwendig bis 1. Februar 2015 bei:
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart
Tel: 0711 9791-176, Fax: 0711 9791-152, 
E-Mail: vkl@landvolk.de

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Am Mittwoch; den 14.01. ist das Pfarrbüro wegen Dienst-
besprechung erst um 10.00 geöffnet.





38. Oberschwäbische Crosslaufserie
Die Leichtathletikabteilung des SV Birkenhard veranstaltet am
Sonntag, den 11. Januar 2015 mit der TG Biberach ihren tradi-
tionellen Crosslauf. Austragungsort sind die Wiesen rund um die
Turnhalle Birkenhard. Die Schu ̈ler starten um 13 Uhr 30, der
Hauptlauf mit ca. 140 Läufern startet um 14 Uhr 30.
In der Zeit von 13 Uhr bis 15 Uhr 30 sind die Feldwege im
Bereich der Turnhalle teilweise gesperrt. Wir bitten um Ver-
ständnis. Die Leichtathletik Abteilung bedankt sich für die Unter-
stützung bei der Gemeinde Warthausen und den Grundstu ̈cksei-
gentu ̈mern.
Die Spitzenläufer/innen aus der Region sind in Birkenhard am
Start und garantieren für spannende Wettkämpfe.
Nach dem Crosslauf werden den Teilnehmern und Zuschauern
im Sportheim des SV Birkenhard Kaffee und Kuchen angeboten.
Die Einwohner der Gemeinde Warthausen sind zu dieser Veran-
staltung herzlich eingeladen.

Kinderfasnet
- Voranzeige
Die diesjährige Kinderfasnet findet am Sonntag,
25. Januar 2015 von 14 bis 16:30 Uhr in der Turn-
und Festhalle Warthausen statt. Wir freuen uns
wieder über viele kleine und große Gäste und neh-
men gerne Kuchenspenden entgegen.

1. Stammtisch in 2015
Zu unserem ersten Stammtisch in diesem Jahr treffen wir uns
am 15. Januar 2015, um 20 Uhr, in der Erlebnisgastronomie
Knopf und Knopf. Sicher gehört es wieder zu euren guten Vor-
sätzen für dieses Jahr regelmäßig an diesem Treffen teilzuneh-
men! 

Zum Einsammeln der ausgedienten Christbäume treffen wir uns
am Samstag, den 10.01.2015 um 9:00 Uhr bei Paul Weber.
Weitere Helfer, die uns unterstützen möchten, sind herzlich will-
kommen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung:
Am Samstag, den 24.01.2015 findet um 20:00 Uhr im alten
Rathaus (Vereinsraum EG links) unsere Jahreshauptver-
sammlung statt.
Als Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen:

1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung

3. Bericht der Schriftführers
4. Bericht der Brauchtumsjugend
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Ausblick 2015

10. Verschiedenes
Wünsche und Anträge zur Tagesordnung oder zu Punkt 10.) Ver-
schiedenes, müssen schriftlich bis spätestens 22.01.2015 beim
1. Vorsitzenden Paul Weber eingereicht werden.
Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. Es lohnt sich
immer wieder mal dort reinzuschauen, denn in der Bildergalerie
sind aktuelle Bilder unserer Aktivitäten zu sehen.

Krippenspiel - Flüchtlinge vor 2000 Jahren und heute
Beim diesjährigen Krippenspiel in St. Johannes Warthausen
setzten die Chöre „Tonika“ die vergebliche Herbergssuche von
Maria und Joseph in Bezug zur aktuellen Situation der Flüchtlin-
ge weltweit.
So zog ein Esel Maria im Bollerwagen durch die Kirche nach
Nazareth, wo sie energisch abgewiesen wurde.
Statt der Menschen zeigte sich bald der tierische Gefährte soli-
darisch mit der ausgegrenzten Maria. So bittet er den Ochsen im
Stall und auch die niedlichen kleinen Schäfchen (Kinderchor),
Platz zu machen für die werdende Mutter.

Die Mädchen des Mäd-
chenchores bitten ihrer-
seits mit dem Lied
„Wozu sind Kriege da“
von Udo Lindenberg um
Platz für die Flüchtlinge
in unseren Herzen. Ihre
Situation verdeutlichen
Beamer-Fotos mit Dar-
stellungen von Lagern

in Jordanien.
Das Krippen-
spiel schlug
inhaltlich und
musikalisch die
Brücke zwi-
schen traditio-
nellen, besinn-
lichen Weih-
nachtsliedern
und modernen
provoz ieren-
den Stücken. 
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Am Ende des Musicals wurde um Spenden für die Arbeit mit
Flüchtlingen im Landkreis Biberach gebeten.

Weihnachtsspiel
Das Weihnachtsspiel am Samstag, den 13.12.2014 war eine
schöne Einstimmung auf die Weihnachtszeit.  Ein großes Lob
gilt natürlich unseren kleinen Schauspielern! Jeder einzelne hat
seine Rolle ganz klasse gespielt. Bedanken möchten wir uns
natürlich noch bei allen Zuschauern und nicht zuletzt bei den flei-
ßigen Helfern, die uns tatkräftig unterstützt haben um diesen
Abend so schön zu machen.
Bei Punsch, Glühwein und Leberkäswecken konnte nach der
Vorführung noch etwas geplaudert werden.  
Es war ein rundum gelungener, wunderschöner Abend. 
Der Erlös des Weihnachtsspieles kommt den Radio7-Drachen-
kindern zugute!

Wer hat Lust auf gemeinsame  Spaziergänge? Wir freuen uns
über nette Menschen, die uns bei den Spaziergängen mit den
Bewohnern des Pflegeheims unterstützen.
Die Ausfahrten finden alle zwei Wochen jeweils Mittwoch nach-
mittags statt. Die erste Ausfahrt ist am Mittwoch, den 14. Januar
2015, Treffpunkt 14.30 Uhr im Eingangsbereich des Pflege-
heims. Einfach mal reinschnuppern .. .. Rückfragen gerne bei M.
Zieher, Tel. 74545 oder M. Kästle, Tel. 73651

Wir treffen uns am Freitag, den 09.01. um 19 Uhr wieder in den
KLJB-Räumen zu einem Überraschungsabend.

Zur ersten Chorprobe im neuen Jahr treffen wir uns am Freitag,
09.01.2015 um 20 Uhr im Probenraum.

Jugendgruppe
Unsere erste Probe dieses Jahr findet am Freitag, 16. Januar
um 18:00 Uhr statt.

Aktives Orchester
Die nächste Probe findet am Dienstag, 13. Januar um 20:00 Uhr
statt.

Musikalischer Neujahrsgruß am Schloß Warthausen
Das Bläserensemble des Musikvereins Warthausen führte den
liebgewordenen Brauch fort, am Neujahrstag ein kleines Open-
Air-Konzert mit einem kurzweiligen, gleichwohl besinnlichen
Programm zu geben. Viele Zuhörerinnen und Zuhörer machten
sich auf den Weg zum Schloß, um den festlichen Blechbläser-
klängen zu lauschen.
Ein besonderes Dankeschön geht an dieser Stelle an den
Hausherrn Franz Freiherr von Ulm-Erbach für die Überlas-
sung der stimmungsvollen Kulisse.

Laut Aussage einer alten mündlichen Überlieferung
trieb sich in trüben Zeiten ein altes, zänkisches und
diebisches Weiblein im Rißtal umher (auf schwäbisch: Gurra),
die Anwohner und Reisende in Angst und Schrecken versetzte,
und so manchen zum Narren hielt. 

Klaua – Hora – Knurra 
d´Risstal – Gurra

Die Fasnetssaison 2015 startet an diesem Wochenende auch
für die Risstal-Gurra. Los geht´s am Freitag, 09.01. mit der Teil-
nahme unserer Maskentanzgruppe beim Maskentanzwettbe-
werb in Wuchzenhofen bei Leutkirch. Gerne dürfen auch viele
„nicht tanzende“ Gurra mitfahren, da auch die Publikumswertung
zählt. Abfahrt: 18:30 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr. 

Am Samstag, den 10.01. fahren wir zum Jubiläumsumzug der
NZ Mittelbuch. Abfahrt: 12:30 Uhr, Umzugsbeginn: 14:00 Uhr.
Am Sonntag, den 11.01. sind wir beim Umzug in Oberstadion.
Abfahrt: 12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 13.30 Uhr. Abfahrt ist jeweils
pünktlich, am Sportplatz in Warthausen. 

Maskentanzgruppe
Bitte denkt an alle Utensilien für unseren ersten Tanzauftritt beim
Maskentanzwettbewerb!
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Anmeldung Bus
Falls noch nicht getan, meldet euch für alle Veranstaltung, an
denen ihr teilnehmen wollt, im Bustool auf unserer Homepage
an. Wir werden den Bus dementsprechend buchen!

Voranzeige
Am nächsten Freitag, den 16.01. um 18:30 Uhr, finden das Nar-
renbaumstellen und die Gurra-Taufe auf dem Dorfplatz statt.
Hierzu sind nicht nur alle Gurra herzlich eingeladen!

Mo. 12.01.2015 
Rangliste 2015 / 1. Durchgang 
Do. 15.01.2015 
Siegerehrung der Kreismeisterschaft in Rot a. d. Rot, Beginn
19:00 Uhr 

Jahreshauptversammlung 
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Interessierte zur Jahres-
hauptversammlung des Schulfördervereins der Sophie-La-
Roche-Grundschule Warthausen e.V. am Dienstag, 10. Februar
2015 um 20:00 Uhr, im Lehrerzimmer der Sophie-La-Roche-
Schule Warthausen, ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Wünsche und Anträge
Anträge an die Vorstandschaft sind bis spätestens 7 Tage vor
der Sitzung bei der 1. Vorsitzenden, Frau Cathleen Krech,
schriftlich einzureichen.

Jugendfußball 
F-Jugend
Am Freitag, 9.1.2015 findet das erste Training im neuen Jahr
statt.
Wir trainieren wie bisher: 
Gruppe 1 von 17:15-18:30 Uhr und 
Gruppe 2 von 18:35-19:50 Uhr.

Gesundheitssport 
Speziell für Frauen mittleren Alters  ausgerichtet ist das Pro-
gramm am Freitagvormittag.

Fit mit Pep
Übungen aus unterschiedlichen Bereichen, wie z.B. Aerobic,
BBP, Pilates, Slow Motion, führen zu einer Verbesserung der
Körperhaltung, Koordination, Muskelkraftausdauer und Beweg-
lichkeit. Gymnastik-Mix Schwerpunkt Rücken.
Beginn: Freitag, 16. Jan. 2015

8.45 – 9.45 Uhr
10  Kurseinheiten
Sporthalle Birkenhard
Kursgebühr: Euro 45,—
Übungsleiterin: Ingrid Weber, P-Lizenz (Prävention)
Anmeldung bei Frau Weber Tel. 07356-2687

Viele Krankenkassen bezuschussen die Kursgebühr im Rahmen
der Gesundheitsfürsorge.

Fit und gesund – Präventionskurse 
starten jetzt wieder
Diese Kurse bieten die Möglichkeit, seinen Körper so richtig fit
zu machen. Ausdauer, Beweglichkeit, Kraft und Koordination
werden systematisch trainiert. Ziel ist ein verbessertes Körper-
gefühl und eine gesteigerte allgemeine Kondition.  
Bewegung ist ohne Zweifel das beste Mittel um Rückenproble-
men vorzubeugen. Meist bewegen wir uns im Alltag jedoch nicht
genug um den Rücken gesund zu halten. Dies können Sie jetzt
mit unserem attraktiven Bewegungsprogramm ändern.
Kurs 1 
Dienstag: 08.30 Uhr - 09.45 Uhr Beginn 20.01.2015 
Kurs 2
Freitag: 08.30 Uhr - 09.45 Uhr Beginn 23.01.2015 
Kurs 3 (60+)
Freitag: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr Beginn 23.01.2015 

Pilates – den Beckenboden ganzheitlich stärken 
für Fortgeschrittene
Pilates ist ein sanftes, sehr effektives Ganzkörpertraining, wel-
ches in den 20er Jahren von Joseph Hubert Pilates entwickelt
wurde. Ziel ist die Kräftigung der tiefen Bauch-, Rücken- und
Beckenmuskulatur. Ein starkes „Fundament“ sorgt für mehr Sta-
bilität im Körper. In harmonisch fließenden Bewegungsabfolgen
werden die Muskeln gedehnt, gekräftigt und entspannt. Dysba-
lancen werden beseitigt und die Haltung wird positiv beeinflusst.
Kurs 4 Montag: 14.00 - 15.00 Uhr Beginn 19.01.2015
Kurs 5 Montag: 15.00 - 16.00 Uhr Beginn 19.01.2015
Kurs 6 Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr Beginn 20.01.2015

Gebühr für Kurs 1-6:
es handelt sich jeweils um einen 10er Kurs
pro 60min: 4 €  für  TSV-Mitglieder

5 €  für   Nichtmitglieder
Kurs 1+6 findet in der alten Sporthalle Warthausen (Eingang
durch den Haupteingang Schule)
Kurs 2-5 finden in der Gymnastikhalle Oberhöfen statt.

Auch für Nicht-Vereinsmitglieder
Viele Krankenkassen erstatten 80%-90% der Kosten, zusätzl.
erhalten Sie Bonuspunkte, bitte informieren Sie sich bei Ihrer
Krankenkasse!!
Anmeldung und Info bitte bei Martina Jeggle Übungsleiterin B
Sport in der Prävention und BodyBalancePilates-Trainerin, Tel.
07351/12881, E-Mail Martina.Jeggle@gmx.de
Info auch unter www.tsv-warthausen.de.

Abteilung Turnen
Nach den Ferien haben unsere Kurse wieder begonnen.
Leider mussten wir die Kinderturngruppe „Fit & Fun Kids“ am
Mittwoch auflösen. Alle Gruppen der Abteilung Turnen für Kinder
und Erwachsene sowie Infos zu allen anderen Abteilungen des
TSV Warthausen finden Sie auf unserer Homepage www.tsv-
warthausen.de 

Winterhallenrunde, Samstag 10.01. 17:00 Uhr
Herren 1 - TC Wolfegg 1 (Halle Leutkirch)
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NABU Biberach und Umgebung
– Führung zur Stunde der
Wintervögel
Vögel beobachten und tolle Preise gewin-

nen: Unter diesem Motto ruft der NABU vom 9.-11. Januar wie-
der zur „Stunde der Wintervögel“ auf. Aus diesem Anlass lädt der
NABU Biberach am Samstag, 10. Januar 2015, zu einer Vogel-
exkursion rund um den Gigelberg ein. Dabei können Sie ver-
schiedene Vogelarten beobachten, die auch bei Schnee und
Kälte bei uns ausharren, und erhalten Informationen zur Teil-
nahme an der Stunde der Wintervögel. Treffpunkt ist um 15 Uhr
am Eingang Gigelturm. Die Dauer beträgt ca. 2 Stunden. Bitte
warme Kleidung und nach Möglichkeit Fernglas mitbringen. Teil-
nahmegebühr 2 Euro für Erwachsene, 1 Euro für Kinder und
maximal 5 Euro pro Familie. NABU-Mitglieder frei. 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Rentenversicherung warnt vor 
Trickbetrügern am Telefon 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg warnt
erneut vor Trickbetrügern. Rentenempfänger haben berichtet,
dass sie von angeblichen Mitarbeitern der Rentenversicherung
angerufen worden seien, die ihnen mit dem Einbehalten der
Rente für mehrere Monate gedroht hätten. Außerdem seien sie
nach persönlichen Daten gefragt worden. Kurz danach habe ein
angeblicher Rechtsanwalt angerufen und seine Hilfe angeboten.
Allerdings nur gegen Vorkasse von fast 2.000 Euro. 
Die Deutsche Rentenversicherung weist ausdrücklich darauf
hin, dass es sich bei den Anrufern nicht um Mitarbeiter der Deut-
schen Rentenversicherung handelt. Auf keinen Fall sollten
Betroffene am Telefon persönliche Daten angeben oder auf-
grund eines Anrufes Überweisungen vornehmen. 
Auskunft und Beratung zu allen Themen rund um Rente und
Rehabilitation gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen
im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800
100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de.

Krankenversicherungsbeitrag bei Rentnern 
ändert sich erst ab März 
Für Rentner bleibt der Beitragssatz in der Krankenversicherung
im Januar und Februar 2015 gleich. Darauf weist die Deutsche
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg hin. 
Der allgemeine Beitragssatz der Krankenversicherung sinkt ab
1. Januar 2015 von 15,5 auf 14,6 Prozent. Rentenversicherung
und Rentner tragen jeweils die Hälfte dieses Beitrags. Darüber
hinaus kann jedoch jede Krankenkasse einen individuellen
Zusatzbeitrag festlegen, der von den Mitgliedern alleine zu tra-
gen ist. Für pflichtversicherte Rentner gilt dieser Zusatzbeitrag
aufgrund gesetzlicher Vorgaben erst ab 1. März 2015. Für die
Monate Januar und Februar 2015 hat der Gesetzgeber den
Zusatzbeitrag auf 0,9 Prozent festgeschrieben, so dass für Rent-
ner für diese Zeit weiterhin ein Gesamtbeitrag von 15,5 Prozent
gilt. Erst ab 1. März 2015 werden die Krankenversicherungsbei-
träge aus Renten dann nach dem neuen Beitragssatz berechnet. 
Die betroffenen Rentner werden in der Regel wie bisher per
Kontoauszug ihrer Bank informiert, wenn sich der aus ihrer Ren-
te zu zahlende Krankenversicherungsbeitrag ändert. 
Auskunft und Beratung zu diesem Thema sowie zu allen The-
men rund um Altersvorsorge, Rente und Rehabilitation gibt es
bei der DRV Baden-Württemberg in den Regionalzentren und
Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicetele-
fon unter 0800 100048024 sowie im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de 

Landratsamt Biberach
Das Landwirtschaftsamt informiert:
Vortrag über das Direktvermarktungskonzept
„Solidarische Landwirtschaft“
Mit dem Direktvermarktungskonzept „Solidari-

sche Landwirtschaft“ wirtschaften bereits über 50 Höfe in
Deutschland. Sonja Hummel stellt am Freitag, 23. Januar
2015 um 19 Uhr im Vortragsraum des Landwirtschaftsamtes
in Biberach die Funktionsweise und Besonderheit des Kon-
zepts vor.
Das Besondere an dem Direktvermarktungskonzept „Solidari-
sche Landwirtschaft (SoLawi)“ ist, dass sich eine Gruppe von
Verbrauchern jeweils für ein Jahr mit einem Betrieb zusammen-
schließt. Die Verbraucher tragen die Betriebskosten des Hofes
und bekommen im Gegenzug seine erwirtschafteten Produkte.
Gemüse bildet hierfür immer die Basis. Die Ernte findet so direkt
den Weg vom Hof zum Teller, es wird kein Überschuss produ-
ziert und „Gemüse mit Charakter“ wird ebenfalls geliefert. Damit
ermöglicht das Konzept eine Alternative zu prekären Beschäfti-
gungsbedingungen, Lebensmittelskandalen und Marktabhängig-
keit.
Die Vortragsgebühr beträgt sechs Euro. Eine verbindliche
Anmeldung bis Freitag, 16. Januar 2015 ist erforderlich unter der
Telefonnummer 07351 52-6702 oder per Fax unter 07351 52-
6703. Anmeldeformulare stehen im Internet unter www.ogab.info
zur Verfügung.
Weitere Informationen über „Solidarische Landwirtschaft“ gibt es
auf der Homepage des Vereins www.solidarische-landwirt-
schaft.org. Der Kontakt zu den bereits existierenden Initiativen in
Oberschwaben (Biberach/Riss und Ravensburg) kann über E-
Mail: hummel.sonja@posteo.de aufgenommen werden.

CSR-Aktivitäten im Ländle 
werden ausgezeichnet
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Würt-
temberg 2015 erstmals in erweiterter Trägerschaft: Caritas,
Diakonie und Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
Baden-Württemberg zeichnen CSR-Aktivitäten kleiner und
mittlerer Unternehmen aus. 
Das freiwillige gesellschaftliche Engagement kleiner und mittle-
rer Unternehmen in Baden-Württemberg ist eine wichtige
Voraussetzung und tragende Säule für den sozialen Zusam-
menhalt und nachhaltigen wirtschaftlichen Erfolg unseres Lan-
des. Erstmalig wird der Mittelstandspreis für soziale Verantwor-
tung 2015 gemeinsam mit der Diakonie Baden-Württemberg
ausgelobt. Dies unterstreicht die Bedeutung dieser Beispiele
einer verantwortungsvollen Unternehmensführung für unsere
Gesellschaft. Zum insgesamt neunten Mal in Folge sollen mit
der Verleihung der Lea-Trophäe beispielhafte CSR-Aktivitäten
ausgezeichnet und den Unternehmen für ihr Engagement
gedankt werden. 
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Finanz- und Wirt-
schaftsminister Dr. Nils Schmid MdL, den Bischöfen Dr. Gebhard
Fürst (Diözese Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof Stefan Burger
(Erzdiözese Freiburg) sowie den Landesbischöfen Dr. Otfried
July (Evangelische Landeskirche Württemberg) und Prof. Dr.
Jochen Cornelius-Bundschuh (Evangelische Landeskirche
Baden). Am 01. Juli 2015 werden die beispielhaften Unterneh-
men bei einer feierlichen Preisverleihung im Neuen Schloss in
Stuttgart vor rund 400 Gästen für ihr Engagement gewürdigt und
ausgezeichnet. 
Bewerben können sich ab sofort baden-württembergische
Unternehmen mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die einen
Wohlfahrtsverband, einen Verein, eine Initiative oder Einrichtun-
gen unterstützen und gemeinsam ein gemeinnütziges Projekt
realisiert haben. 
Bewerbungsschluss ist der 31. März 2015.
Weitere Informationen zum Wettbewerb und dem Bewerbungs-
verfahren finden Sie unter www.mittelstandspreis-bw.de. 
Anfragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die: 
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Geschäftsstelle des Mittelstandspreises 
für soziale Verantwortung in Baden-Württemberg
c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V.
Kim Hartmann
Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart 
Tel: 0711/ 2633-1147
E-Mail: info(at)mittelstandspreis-bw.de

Thermografieaktion
verlängert
Die e.wa riss verlängert die Anmel-

defrist für Wärmebildaufnahmen bis 9. Februar. Für alle Objekte,
die ab jetzt bis 9. Februar angemeldet werden, erfolgt das Ther-
mografieren im Februar und März. Die Interessenten erhalten
nach Anmeldung einen genauen Zeitpunkt mitgeteilt.
Erdgas-, Wärme- und Stromkunden der e.wa riss erhalten das
Thermografiepaket für 99 Euro statt 145 Euro. Das Paket bein-
haltet mindestens sechs Aufnahmen und Handlungsempfehlun-
gen zur Beseitigung der Schwachstellen.
Weitere Informationen können unter Telefon 07351 3000-777
erfragt werden und sind auf der Homepage einsehbar:
www.ewa-riss.de – Service – Thermografieangebot

Die Gemeinde Eberhardzell sucht ab sofort im Rahmen der
„Verlässlichen Grundschule“ an der Gebhard-Mu ̈ller-Schule

Mitarbeiter zur Betreuung der Grundschüler.
(bis max. 450-Euro-Basis)

Arbeitszeiten:
• Mo-Mi 7:30-9:00 Uhr
• Donnerstag von 15:30-16:30 Uhr
• Ferienbetreuung von Mo-Do 08:00 – 13:00 Uhr.
Aufgaben:
• Angebot an Bewegungs- und Brettspielen fu ̈r Kinder und

Jugendliche in Schulräumlichkeiten
• Hausaufgabenbetreuung
• Begleitung der Schu ̈ler zum Mittagstisch im Foyer der Turn-
und Festhalle Eberhardzell
Wir wünschen uns
zuverlässige und teamfähige Mitarbeiter, die pädagogisches
Geschick und Freude am Umgang mit jungen Menschen haben.
Wir bieten Ihnen Vergütung nach TVöD.
Wenn Sie die oben genannten Aufgaben ansprechen, dann rich-
ten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 23. Januar 2015 an die
Gemeinde Eberhardzell, Hauptamt, Burgstraße 2, 88436 Eber-
hardzell.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gebhard-mueller-
schule.de und Tel. 07355/9300-12.
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